
Protokolleintrag vom 14.11.2012

2012/422
Postulat von Cäcilia Hänni-Etter (FDP) und Severin Pflüger (FDP) vom 14.11.2012:
Massnahmen gegen die Kostensteigerungen im Bereich der sonderpädagogischen Förderung
 
Von Cäcilia Hänni-Etter (FDP) und Severin Pflüger (FDP) ist am 14. November 2012 folgendes Postulat eingereicht worden:
 
Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, durch welche Massnahmen die Kostensteigerungen im Bereich der sonderpädagogischen Förderung gebremst bzw. die
Kosten allenfalls wieder gesenkt werden können.
 
Begründung:

Seit der Annahme des neuen Volksschulgesetzes im Kanton Zürich haben Vielfalt und Kosten der sonderpädagogischen Fördermassnahmen stark zugenommen.
Diese lässt sich nicht nur zum kleinsten Teil mit veränderten Schülerzahlen an der Volksschule der Stadt Zürich begründen.

Es ist auch nicht davon auszugehen, dass die Kinder innert dieser kurzen Zeit sich in einem solch hohen Masse verändert hätten, als dass dies die
Kostensteigerung begründen würde. Deshalb ist anzunehmen, dass heute Kinder häufiger und extensiver sonderpädagogische Massnahmen zugesprochen
erhalten als in der Vergangenheit. Eine Abschwächung dieser Entwicklung ist heute nicht zu beobachten.
 
Mitteilung an den Stadtrat


